
Rufet an
Für wohlfeile Waaren, an

I. V. La in be r t 's neuem Stohr,

zum Schild von der
West Penn, zwischen der 3ten u. 4ten Strasse,
n>« wohlfeil verkauft wird -

Käse zu 10 Cent das Pfund.
Zucker

"

do.
Starker Kaffee lÄj

"

do.
Reis 5 do.

Bester Syrup-Molasses Ct. d.Ouart
Zucker-HauS do. 12^" do.
Reu-Orleans do. lv

"

do.
uud alle übrigen Artitel, zu «»gewöhnlich
nieder» Preisen, für <<Baar Geld."

Rcading, Mai 25.

Vorschlag
von tLnoa Senner, Buchdrucker in Sumn,)-

tauu, Montgomery Cannty, Pennsylva-
nien, zur Herausgabe des folgeudeu höchst
interessanten Wertes, in deutscher Spra-
che, betitelt:

LcbenebeschrMmg
sämmtlicher

Unterzeichner
der

Uttabhangigkcits-Erklaruttg
dcr Vereinigte» Staate» vo» Nordamerika;
Ncbst einer faßlichen Darstellung der inert-

würdigsten Begebenheiten, welche dieTren-
nuilg der Colonieu von dem Mntterlande
zur Folge hatten.

Nach dcu beste» euglischeu Hülfsquclleu,
mit besonderer Berücksichtigung des Wertes
vo» C. A. G o o d r i ch, bearbcitct.

Dcm Bewohner der Vereinigten Staaten
kann schwerlich ein interessanteres Buch in
die Hände gegeben werden, als gerade ein sol-
ches, welches die LebenSgeschichle derjenigen
Männer enthält, deren hochherzigen Aufop-
ferungen w»r das unschätzbare Kleinod der
Freiheit zu verdaute» haben. Unter allen
Patrioten der Revolntian aber verdienen die
Änfmerksamteit, Bewunderung uud Dank-
barkeit der nachkommenden Geschlechter ge-

wiß diejenigen am Meisten, deren heiligerße
rufe« war, in den ewi) inerkwürdige» Com
greife von >770 die hochwichtige Frage z» ent-
scheide», ob dieses unser Vaterland für im-
mer die schmachvollen Bande, welche die da-
maligen Colonien an das Mnttcrland fessel-
ten, tragen sollte, oder ob ihn, die Erlösnngs-
stunde znr Freiheit geschlagen habe, nnd die
Morgenröthe derselben ihm aufgehen sollte.

Die Thaten uud Lebeusgeschlcbte dieser
ansgezeichnrteu Staatsmänner sollen dem
Pnbllknn, in den, angekündigten Buche vor-
gelegt werde« ?Jedes Jahr wird der Ge-
dächtuißtag uuserer Unabhängigkeit von Tau-
senden gefeiert, ohne daß dl? dentsche Jugend
Gelegenheit hat, sich mit den Umstäudeu und
Ursachen genau bekannt zu mache«, welche
diestn Tag auszeichne,», oder das Merkwür-
digste iu der Lebeusgeschichte derjeuigeuMäil-
uer zu lesen, welche unsere Freiheit begründe-
ten. Und da so vieles zur Anfrechthaltung
nnd Beförderung der deutsche« Sprache ge-
than wird, sollte «icht auch billiger Weise iu
eben dieser Spracht alle Keu»t»iß über diese»
Gegcustaud, vou so großer Wichtigkeit für
jeden Bewohner dieser Freistaaten, uuter de»,

Deiltscheu allqemtiu verbreitet werde« ? Zu
bewundern ist es, daß uicht längst schon ein
Werk ähnlicher Art dein deutsche» Publi-
kum vorgelegt worden. So viel man wnß,ist
gegenwärtiges dcr erste Versnch z» einem
solche» Uttttrnchmttt, und das Geiingen dürf
te um so weniger zweifelhaft fein, da wohl
Niemand, dcr das Andenken unserer Vorvä-
ter ehrt, und die mit dem edelsten Blute er-
kämpfte Freiheit liebt,dem vorliegendtttWer-
ke seine Unterstütz»»g versage» wird.?El»?
Reihe vou Begebeuheitc», die etwa fünfzig
Seiten des Buches füllen werden, worin die
Veranlass»,ngeil zur Uuabhängigteits Erklä-
rung deutlich geschildert siud, so wie die Ui>-
abhäugigkeitS-Erkläruttg selbst, solle» dem
Wcrte ei,»verleibt werden, so daß das Ganze
als ein höchst interessantes Geschichtsbuch an-
gesehen werde» tann, und in allen deutschenSchulen nnseres Landes eingeführt zu wer»
den verdient.

Bei der Uebersetziing und Zusammentra-
gung dieses Werkes werden die beste» engli.
scheu Hüsfsgttkllrn benntzt und weder Müht
noch Kosten gespart werden, um dasselbe schön
auszustatten nud so viel wie möglich vollstän-
dig zu mache». Eine richtige Abbildung der
Congreßsttzung von 1770, jene verewigte,»Pa-
trioten vorstellend, wird das Werk zieren.
Auch werden die NamenSnuterfchrifttu jener
Biedermänner,in genannachgebildetenSchrift
zügeu, so wie sie in der Urschrift der Nnab-
Hängigkeits-Erklärnng stehe», i» diesem We-
rke mitgetheilt werden.

Bedingungen:
1. Wird das Werk ans eiliein Band, un-

gefähr 50» groß Oktav Seiten enthaltend,
bestehen, auf feines Papier schön gedruckt
und mit Leder auf dem Rücken, gut eiugebuu-
de», ei» Thaler fünf »nd zwanzig Cents ko-
sten. (Die englische Ausgabe kostet 152 25)-
Es sind im Ganze» mir etwa dreissig Bild-
nisse von den Uttterzeichueril der Uuabhängig-
ktitS-Erklärinig iu Kupferstich vorhandeil,
welche auf Verla,,ge? in dem vorliegenden
Werke enthalten, geliefert werden sollen, das
Exemplar, mit Einschluß der Bildnisse, S2.

s. Soll Jeder, der zehu Exemplare nimt
und für die Bezahlung gut steht, das eilst,
frei für feine Mühe habe».

3. Wird mit dem Druck dieses Buches der
Aufang gemacht, sobald die Kosten durch eine
hinreichende Anzahlttnterschreibtr gedeckt sind
und soll alsdann möglichst schnell vollendet
werden.

»TV-Unterschreiber für obiges Werk wer-
den in dieser Druckerei angenommen.

Feuer! Feuer!
Versicherung gegen Feuer.

Capital authoristrt durchs Gesetz

Die Spring Garde» Fe»er-Vkrslcherungs-
Gesellschaft von der Caunly Philadelphia,
«nacht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schaden dnrch
Feuer, ans Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuern, Ställe ,e. nnd auf Hausgeräthe,
Kaufmannsgüter uud soust allerleiEigeuthnni-
z» den allcrbilligsten Bediugungen.

Anfrage zu machen, entweder persönlich o-
der durch Briefe, bei Zshn S Richards,
RechtS-Anwalt, und Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei de 6 "Berks und Schttyltill
Journals," Reading, Penns,Manie».

Oktober 27

Dr. Leidy's Blut Pllleu !

Ein grosser Theil davon ist Sarsaparilla
Sind die einzigen bestehenden Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitzen für die Reini-
gung der Eingeweide nnd die Fähigkeit, zu
gleicher Zeit, das Geblüt und Natnr zn rei-
nigen.

Dr. Leidy's Blut Pillen,
Sind aus solchen medizinischen Extrakten zn
sammengcsctzt, welche schon von den berüh»,,'
testen Aerzten »>» den Vereinigten Staaten
angewandt wurden nnd in der ganzen Welt.

Dr. Leidy's Blut Pillen.
Sind ein sichcresGegeiimittel zegen die Übeln

Effekt nnv Folgen von Merknry und Mine-
ralien, oder d,e gefährlichen Effekte von den

schlechten Arzeneien nnd Onact - Medizinen
von Onacksalbe.» und ausländischen Jmpor-
töreu.

Leidy's Vlut Pillen,
Sind Ant, Onack, Anti Merkurial, AntiGa-
lleuhaft und gegen alle Krankheit erzeugenden
Ursachen oder gegen rie Constitution wirke,u

de Substanzcn.
Dr. Leidy's Blut-Pilleu,

Möge» augewendet werden bei jungen nnd
alten, männlichen nnd weiblichen, in alle»
Verhältnisse», ohne Rückhalt», ug von Arbeit,
Diät oder inässigem Leben, nnd ohne Fnrchl
für VerkälNittg.

Hört! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-Pillen!

Auszug vou einem Briefe von Dr. Howard,
datirt Petersburg, Inn» 30, 1L59.

fand die Blut-Pille» als eine vorzuS
liche Pnrgauz nnd Geblüt Reinigung,

sie mild und sanft in ihren Wirkungen, kein'-
ekelhafte Krankheit erzengend in, Magen, Lei-
bschmerzen zc. welche gewöhnlich dnrch Pur'
ganze» erzeugt werde». Ich glanbe, daß die
Blut Pillen die allerkräftigsten in Existenz
sind, von allem in Form von Pillen, nnd weiß
daß sie in nnzählicht» Fällen die beste» Wir-
kung?»» hervorgebracht haben."

AiiSjNg eines Briefes von Dr. W. S. Lam-
bert, datirt Washington, Jnli 8, 1829.
"Ich fand Ihre Blnt Pillen als eines der

höchst schätzbarsten Abführungen,ittel,welches
ich je anwandte. In der That, ich bin so zu-
frieden mit ihren Wirkungen, dass ich selten
ei» anderes Abführuugsuntttl anweude. Ich
gebe sie fast i» allen Krankheiten wo Abfüh-
rn»,g nöthig ist. Es ist auch nicht im»,er der

Fall daß ich sie eittzig als Abführungsmittel
anwende. Ich finde daß sie für rhenmatische
Schmerze», Krankheite» der Haut nnd viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Hancock, CharlesHa«
mit uud William Francis, vo» Pennsylva-
nitn.?Dr. I. P. Lloyd nnd Isaak Halbach,
von Neu Orleans.?Dr. I. G. Levis nndJo-
nathan Debree, von Kentucky.?Dr. I. Clc-
»neut, vou Richmond. ?Dr. Simon Sueed,
von Natchcz.?Dr. I. O. Zarret, von Pitts
bürg?stimmen der allgemeine» Meinung bei,
dass die Blut-Pilleu daß allcrschätzbarsce Ab-
führung und Blutrkiuig»«gmitttl sind, »nd
tigeuthümliche Mittel für rheumathische Ue-
bel. Krankheiten der Haut, Kopfweh, Schwin
del, Ohnmacht <e. !c., welches sie jeinals ge-

kannt oder angewandt haben, und gebrauchen
sie in ihrer tägliche» Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse von Individuell könn-
ten ebenfalls vorgelegt werden, aber die Ko-
sten fnr Advertkisen sind zn groß, um deren
Pttblizirnng zn erlaube«. Zn alle Solchen,
die Gelegenheit haben mögen, möchte Dr. Lei
dy deittioch sage»:

Probirt seine Blut-Ptlleu?
Vor alle» Mittel» probirt sie, ehe lhr res-
kirt andere z» probire». Sie waren nie »»be-
friedigend?sie werden nie unbefriedigend sein
?tönneu uie unbefriedigend sein in einiger
ihrer Wirkuiigen, weil angenommen daß über
100,000 Schachteln davon verkauft wurden,
nnd i» »icht einen einzigen einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy?

Die ganze Welt soll es wissen!! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell derbreiteud?uud
sein Ruhn, begleitet den Namen.

Dr. N. B. Leidy ist sowohl ein regulärer
Appotheker als Arzt, atrestirt durch die Dok-
toreu Physie, Chapman. Core, Gibson,Jack-
son, Hare, Horner, Dewees, James ?e.

Dr. N.B. Leidy ist ein geborner Penusyl-
vauier, gebildet iu dessen Instituten, nnd ist
nicht von Paris, London, Edinburg oder ei-
nigeln ansländischen Orte, welche gewöhnlich
von Quacksalber» uud Betrügen» angegeben
werden, welche denken, dnrch solche Tricks die
Unwissenden nnd Unkundige« leichter zu hin-
tergehen.

N. B. Leidy gibt medizinischen Rath um-
sonst, in allen Krankheiten von jeder Natur
uud Art, rechuet nnr den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinein Medizin Srohr uud Gesnnd-

Heits-Emporium, No. 191 Notd 2te Strasse
nahe der Weinstrass», (Schild vom goldneu
Adler und Schlange,».) Philadelphia, wo ein-
zig preparirt werden, und im Große» und
Kleinen verkauft

Dr. Leidya Slut-Pillen,
Ebenfalls zn verkaufen bei:
I. R. Snnth n. Co. Ste Strasse, nahe am

Rothen Löwen Wirthshanse.
I. Gilbert u. Co. 3te St. oberhalb der

Wein Strasse.
Friedrich Klett, Ccke der Ste» und Callow-

hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
John F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allentann.
F. G. Linne, t, Kaufmann, Lancaster-
Miller, Schifly n. Snnth, do. Hambnrg.

zu», Verkanf in der Druckerei dieser
Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel.
Mai 26. 11.

Doecor Ad. Lippe,
Arzt, Chirurg und Geburtshelfer,
Benachrichtigt feine Frei,»de, so wie das

Pnbliknm überhaupt, daß er seine Wohnung
verlegt hat in die West-Penn Strasse, zwi-
schen der Ltkn uud 7te» Strasse, wo er fort-
fahre» wird, wie bisher, alle in das ärztliche
Fach schlagenden Geschäfte zu thnn. Beson-
ders macht er das Pnbliknm darauf auf-
merksam, daß er alle alte», und langwierigen
Krankheiten, als alle Brustleideu, Auszeh-
rung, peils, Grävel, Xheumatwmus,
Schwerhörigkeit, alle Arten Augenkrankhei-
ten, Lähmungen, Wassersüchten, Epilepsie o-
der fallende Krankheit, alte Geschwüre,
Galzfluß, Gemüths- und Geistes-Leideu, Hu-
ste«, ttberkrankheite«, alle Arte» Fieher,
Entzündungen, Herzklopfen, Ulutterweh,
krankes Kopfweh »,. s. w. in der kürzesten
Zcit, mit weniger nnd sehr gut einzunehmen-
der Arznei, dauerhaft heilt. Er ist täglich
von > 2 bis 2 Uhr Nachmittags sich»»- iu fei-
ner Office zu treffen.

Adolph Lippe,
West-Penn- zwischen der 0- n. 7te? Strasse.

Reading den 30. März, 1841. 11.

Jarov ZI ZSarnet,
G a st w ir t h,

Macht hiermit beson-
friue» Zrcuildt» und

dem Publicum über -

Haupt, die Auzeige, daß
er den alten bekannten
Wirths - Stand, von

George Boyer, zn dem in Eise» hängenden
Adler-Schild, an der südöstlichen Ecke der
Washington nnd ste» (soust Callowhill)Stras-
se», dem Caunty-Gefäugniß gegenüber, letzt-
hin bewohnt von Jacob S. Ebling, in dcr
Stadt Reading, bezogen hat, und gesonnen
ist die Geschäfte dcr Gastwirthscbaft anf die
beste Art z» bctreibe». Bctai»»tlich ist dieser
Gtaild sowohl mit HailSraum als Srallnng
sehr bequem eingerichtet, nnd er wird weder

Mühe noch Kosten sparen, seine Gäste m»t
guten und gesunden Speisen nnd Getränken,
und ebenfalls mit bequemen unv reiulicheu
Schlafstelle» zn bewirthen. Anch wird er be-
ständig einen achtsamen Stallknecht nnd jeder-
iei Futter für Pferde, vo» bester und hinrei-
chender Qualität, kalte». Durch pünktliche
uud billige Bedienung, hofft er einen bedeu-
tenden Antheil der Kundschaft des Pnblikums
zn gewinnen uud das Zutrauen seiner geehr«
Knuden zu verdienen.

Mai 4.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu kaben, ein sür die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt -

Der
praktische uud erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professiontsten,
oder ei»

auö langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbuch

Aus dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten i». uud ausländischen Werte

bearbeitet.
für Chemisten, Kunsttischler,Möbelschreincr,
Hewehrschafte, «nd Büchsenmacher, Lackirer
Kutscheu-uildChaiseufabrikaute«,Vergolder,
Knlistdrechsier, Kammacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibeude, liebstgrüudlichc,» Anweisungen über die

Behandlung uud Anwendn,ig
der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlaube»» wir uus de» "Prakti-
schen Rathgeber" als ei» höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil ste nicht allein viele
Kosten für die Fertiguug ihrer Arbeite»» er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschöucruug »hrcr Arbei
tcu erlernt».

Der Preis des Werkcheus ist so gering
als möglich gestellt, »im anch dem weniber be-
mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zngeben sich dasselbe anznscbaffen.

Für Bttchhändler uud Andere, welcbe im
Grossen zn tauft»» wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest»
100 Exemplare in guten Pappbaud >HZO.OO
50 ~ ~ ~ ~ 3t), t>o
23 ~ ~ ~ ~ 15.00

~ ~ ~ ~ 7. 50
gegtu Eiuseuduiig des Betrags bei der Bestel-
lung?Bersenduttgstoste«, Porto uud deglei-!
cht«, werden ausserdtin berechnet. !

Herren College« uud Audere
die noch Giibscriptions-Listeu für das Werk-
chen in Besitz haben, siind höflich ersucht uns
dieselben sobald w»e möglich einzusenden und
uns gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie
ihre Exemplare geschick» zn haben wünschtn.

<gZ>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich ersncht, das Obige einige Male in ih-
re Spalten aufznnthmen, wodurch sie uns zu
Gegendiensten verpflichte».

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind iu der Druckerei die-

ser Zeitung um billige» Preis'zu habe» :

Wilmseu's deutscher Kinderfreund, von J.G.
Wesselhoeft, Philadelphia, IBZ9.

Deutsche nene Testamente.
Der ainerikauische Sc»de»bauer.
Die Geschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
neue« Welt bis auf das Jahr ,857, aus
dem Euglischtu übersetzt vou Wilhel in

Bes ch te, Neuyork, ,838.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-
setzt und heransgegebki, von W i l h. I.
L. Kiderle », Philadelphia, 1838,

Lebe«, Thaten »»d Menningen des Ulrich
Zwing!i- erste« Urhebers der deutsche«
evaugelich-reforinlrttn Kirche,vo« Johann
August Forsch, Chembersb»»rg, Pa. >837

Der Himmel auf Erde»» oder Weg zur Glück
seligkcit. Dargestelt von Christiau Gott-
hilf Galzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia >BB9.

Der lange vereorgeue Schatz und Hans-
Freund, e»i nützliches Rath- uud Hilfs
Buch für Jedermann, SkippackSville
,BZ7.

AudacktSübuugen nnd Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Vou Jo-
hann Kaspar Lavater,Lancaster, Pa.

Lutherische und reforunrtc deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn u.Schreib
Diute,so wie auch Blanks für Mortgages,
Judgemeiit und Common-BondS.

Zoll»kofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uus zuhabe»» zu H> 75, das einzelne Exemplar?-
>B Thaler das Dutz.

Eine Auswahl schöner dentscher Lieder ist bei
uns ebeilsalls stets vorräthig. und um bil-
li.gei» Preis zn haben.
Reading den lliteu Juni.

Dr. Vechter's
L u n gen-Pr e servati v.

Preis 5« Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Znbcreitnng, entdeckt
dnrch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigene»» Praxis in Deutschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Zcit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Huste«,
Verkält»,,gen, Katarhsiebcr, Engbrüstigkeit,
Ktnchhnstkn, Seiten- nnd Rückc»sch»lcrzc»,
Bliitfpeie», jeder Art Brust- und Lungenbc-
schwerdeu, und in Hemmung der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Ze»>
tilttgsbctautttmachuugen sind zukosispielig da-

zu ; jeder befriedigende Beiveis »u desseu Wir.
kungru wird iu einem Versuche damit gesun-
de« werden, so wie auch zahlreiche Einpfehlnn-
geu die Auweislittgszettel begleitend. Ueber
700» Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft wordeu sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen iu
Curlrung der verschiedenen Krankheit» für
welche sie empfohie» ist, daß sie allen andern
Zllbereituiigeu von Sarsapanlla, Panaceas
,e. schnell vorangeht.

Viele Zengnisse sind von Zeit zu Zcit erhal-
ten uud bekauut gemacht worden, aber derKo-
stenanfwaud vou Zeitttttgsbekauntinachuiige»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin weuu
sie anrufe» a» Leidy's Gesuudheis Emporiuin
No- t9i Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Girasse, zum Schild des "goldenen A-
dlers und Schlangen" allivo Zeugnisse und
Nachwtisuttgtn zu huuderteu vou Fälle» der
merkwürdigsten Kureu durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 3, Jnni.
.".Diese Mediziu ist um den obeu auge-

gebenttt Preis iu diese» Druckerei zu habe».
Juni L(t. bv.

F P. Wilmseu's deutscher Kinder-
freuud

für Schule uud Haus.
Die zweite vermehrte Auflage obigen Bn-

ches, mit eiuem sehr vermehrten und ver-
besserten Anhange, hat so ebeu die Presse
verlasseu. Das Buch enthält in seiner neu-
en Gestalt 34-» Seiten groß Octav, ist auf
schöuem Papier gut gedruckt, dauerhaft ge-
bunden, «nd tmpfthlki« »vir dasselbe Lehrern
und Schulvoi steheru, wie allen Familien, de-
nen es Uni Bereiche» uug uutzlicher Keuutuissc
zu thu« ist, augelegeutlich.
100 Exemplare H.>o; 50 Exemplare!Kl«; 25

Exemplare S 10; IS Exemplare 555; uud
l Exemplar 50 Cents.

Bestellungen mnsseu bei diesei» äusserst bil
ligti» Preise frei eingeschickt werden nnd

finden nur dauu Bcrücksicbtlguug, weuu sie
mit den, Betrage begleitet sind.

Gebundene Exemplare sind vom 15. d. au
zu haben.

Philadelphia, den 8. Mai IL-11.

'MesselHoest fche Buchhaildlinig,
No. 12-l, Nord 2te Straße.

lON l

äoiiv at Ulis oftiev.

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt seine
Freuude und das Publik«,» überhaupt, daß er
noch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der liten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak-
ker's Cabinet Waarenlager beinahe gerade ge-
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die er
so wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonst
irgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücken, Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau-

kel. kleine Schaukel Stühle, Settees :c.
welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertroffen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden sür
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die Gü-
te hatten ihn bisher zu beschenke», und hoffet
durch strenge Achtung aus seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Lricderich Fox.
Februar 10. AM.
N. B. Personen, die Stühle :c. zu kausei,

wünschen, würden wohl thun an obiger Fa-
brik anzufragen, um den vorhandenen Lör-
rach in Augenschein zu nehmen, ehe fie sonst-
wo kaufen.

Alte Stühle werden ausgebessert und an-
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

Werth der Banknoten
in Pennsylvanien.

Bank von Alleghany, zu Bedsord, Ungangh r
Beaver, zu Baever, do.
Swatara, m Harrioburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Chambersburg zu öhambersburg, z H
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty» zu Ehester par
Germantaull zu Gcrmantaun par
Gettiöburg* zu Gettiöburg, 1
Lewiötaun zu Lewistauu, par
Middletaun zu Middletann, par
Montgomen) Co,* zn Norriötaun, par
Northumberl.inb zu?iorthuniberl. par
North Amerika* zu Phil'a, pax
Northern Viberties» zu Phi'a, par
Pennsylvania« zu Phil'a, par
Penn Taunschip* zu Phil'a, par
Pittt'brg, zu Pittoburg, I

Bank her Ver.St* zu Philadelphia, 16
do. do. Zweig' zu Pittsburg, 16
do. do. do. zu Erie, 16
do. do. do. zu Beaver, 16
do do do zu Neu Brigthan 16

Berks Cannty Bank zu Reading, par
Carlisle ditto* zu Carlisle, par
Centre ditto zu Belefonre, geschloß^n
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia, par
Commecial Bank,* zu Phil'a, par
Doyleötaun ditto zu Doylestaun, par
Easton dltto* zu Easton, par

.Erie ditto zu Erie, 1l)
Erchanqe ditto zu Pittöburg, par
Erchauge Zweig zu Holidaysburg, pax
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers u. Drovers zu Wayneshurg,
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading» zu Rea.

'

par
Farmers u. Mechauics ditto zu Phil a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsbuig, gebr.
Farmexs und ditto do. zu Fayette Eo.gebr.
Farmers uud do. zu Grcncastlc gebroch-
Franklin ditto zu Washington,
Girard ditto (Stophen)« in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, par
Harmony Institute zu Harniony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdake,
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, pär
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zn Lebanon, par
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen
Manuf. n. Mechauics in Phil'a, par
Marrietta u. Snsqueh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manus. Bankf Pittsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bauk von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundass, uugb.
Monongohela ditto vo» Braunsville, 2^
Moymensiiiq Bankf in Phil'a, par
Northumbl. 11. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Westen, Bk. v.Pa. z.Meadeville, qeschl.
Neu Salem do. zu Fayette Cauntt», betrüg.
Northampton Bank zu Allelitann, pär
N. 5?. Delaw. Brucken Co. zu N.s>. geschl.
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Phlladelpbl.i Bank* zu Philadelphia, ' par
Richards sMark) in Philadelphia, gebroch.
Schuylkill Bank* in Phil'a, par
Silver Vake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a, ' par
Towanda do. zu Towanda, par
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westeru do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zn Green,'bnrq, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. lingaug
Wyoming Bauk zu Wilkesbarre, par
Pork ditto* zu Pork, I
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Baiiken find mit ei-
nem t gezeichnet.

Die vorstehende Liste wird pünktlich jeden
Monat, nach Bicknel's Reporter, berichtigt.


